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und Wollweberei. — Dienen oder Dirlemont, 8000§. Wollfabriken. —

wavre a. d. Dylc, 4OOOE.— frrivelles, 7OOOE. Spitzen-, Leinewand-
und Batistfabriken. Zwischen hier und Brüssel liegen die durch die
Schlacht am 18. Iun. 1815 berühmten Dörfer warerloo, am Waldevon
Soigne und Monr St. Jean, so wie das Vorwerk la belle Alliance,
ferner Omarres Bras bei wavre (42OO)E., wo der Herz. Friedr. Will),
v. Braunschweig fiel (16. Iun.). Denkmal auf dem Schlachtfelde, ein
2OOF. hoher Hügel, auf dem ein 69F. hoher Pfeiler einen 21 F. langen
Löwen tragt.— Das Dorf planchenois mit einem eisernen Denkmale.—
Genappe, 11OOE. Eisenhütte.

17) Hennegau — 63 O.. M. 575,000E. Der W. Theil ist noch Ebe¬
ne, aber in O. sind die Ardennen mit großen Waldungen. Die Sam-
bre und Schelde sind Hauptflüsse, die Henne (Haisne), welche der Pro¬
vinz den Manien gab, entspringt hier, wie auch die Senne und Denver.
Getreide, Flachs, Holz, Eisen u. Steinkohlen sind wichtige Produkte; der
Fabrikfleiß ist auch hier sehr bedeutend. Die E. sind Wallonen u. Ra-
rholiken.— fiMons, Bergen a. d. Trouille unweit der Henne, 2i,oooE.
Festung. Sitz des Gouv., eines Handelsgerichts u. einer Handelskammer.
Schloß, Rathhaus, Börse. Gymnasium. Baumwoll-, Woll-, Seife - und
andere Fabr'ken. Steinkohlen- u. Mühlsteinbrüche. — Jemappes, Dorf,
3000 E., an der Henne. Sieg der Franzosen über die Österreicher 1792.
In der Gegend bei den Dörfern Frameries, Gmievrain, Donr u. a.
Steinkohlengruben. — Enghien, 3200 E. Herzogl. Arenbcrgifches Schloß.
Spitzen-, Zwirn- u.Leinenverfertigung.— Sreenkerke, Dorf a. d. Senne;
Sieg der Franzosen über die Alliirtcn 1692.—».Brame le Lomte, 3500 E.
Flachsbau, berühmte Garnfpinnerei. — Soignies a. d. Senne, 5000E.
Bausteinbrüche.— fDoornik, Dournay a. d. Schelde, 25,000E. Sitz
eines kathol. Bischofs, eines Handelsgerichts und einer Handelskammer.
Gymnasium, theol. Seminar. Citadelle. Berühmte Teppichfabrik; wich¬
tige Strumpf-, Woll-, Baumwoll- u. Porzellanfabriken. Kalkbrüche. —
Das Dorf Bovines. Sieg des Königs Phil. Aug. über Kaiser Otto I V.
1212.— Ach a. d. Dender, starke Festung, 9000 E. Salzsiedereien. Han¬
del mit Leinen, Kalk, Steinkohlen u. a.— Foncenoy, Dorf. Schlacht
1745.— fLharleroy a. d. Sambre, starke Festung, 4100 E. Eisenfabri-
ken, Glashütten.— Fleurus, Dorf. Schlacht 1622, 1690, 1794.— Ligny
und Sr. Amand, Kampf vor der Schlacht bei Waterloo, 1815. — Das
Dorf Horn», in dessen Nahe wichtige Steinkohlengruben, 1825 schon mit
175 neu angelegten Wohnungen der Arbeiter u. eigener Schule; ^Dampf¬
maschinen sind in Thatigkeit. Die Anlagen sind späterhin noch vergrößert.

18) Großherzogchum Luxemburg. Vergl. Deutschland
An Colonien besitzen die Niederländer 1) in Ostindien auf Java,

Sumatra und den Molukken 3 bis 4000 Q-M. 6Mill.E. 2) In Gui¬
nea— 5Q-M. 15,000E. 3) In Guiana und Westindien — 500Q.M.
90,000 E.
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